


Die Ziele von Aller.Land

Mehr kulturelle Beteiligung und Selbstwirksamkeit
In den Regionen sollen sich viele Menschen in die Gestaltung ihrer Region mit künstlerischen und 
kulturellen Mitteln einbringen. Die Vorhaben werden von den Kulturaktiven gemeinsam mit den Menschen 
vor Ort gestaltet.

Stärkung des demokratischen Gemeinwesens
In den Regionen sollen sich viele Menschen aktiv für ein lebendiges Miteinander, Vielfalt und einen 
demokratischen Austausch, und gegen Extremismus und Ideologien der Ungleichwertigkeit einbringen.

Mehr Zusammenarbeit in vielschichtigen Netzwerken
In den Regionen soll sich ein breit angelegter Dialog zwischen Partnerinnen und Partnern der Kultur- und 
Demokratiearbeit, Bildung und Regionalentwicklung, zwischen Zivilgesellschaft, Institutionen, lokaler 
Politik, Wirtschaft und den Kommunen entwickeln.

Aufbau nachhaltiger Beteiligungs- und Netzwerkstrukturen
In den Regionen sollen in der Zivilgesellschaft und den Kommunen Kompetenzen, Kapazitäten und 
Strukturen für Beteiligung, Vernetzung, regionale Demokratie und Kulturarbeit dauerhaft gestärkt 
werden.



Aller.Land im Landkreis Merzig-Wadern

 Der Landkreis Merzig-Wadern ist eine von 30 Regionen in Deutschland, die 
durch Aller.Land gefördert werden.

 Die Umsetzungsphase des Programms läuft von Juli 2025 bis Juni 2030.

 Für diese fünf Jahre stehen dem Landkreis 1,36 Millionen Euro Fördermittel zur 
Verfügung.

 Durch die Unterstützung des Ministeriums für Bildung und Kultur und des 
Ministeriums für Umwelt, Klima, Mobilität, Agrar und Verbraucherschutz 
können alle Projekte zu 100% gefördert werden.

 Die Entscheidung über die Förderung von Projekten trifft ein Regionales 
Gremium, das mehrheitlich mit nicht-staatlichen Akteurinnen und Akteuren 
besetzt ist. Dazu gehören kreisweit tätige Kultureinrichtungen, aber auch 
Vereine oder Fachstellen wie die Ehrenamtsbörse und das Kreisjugendamt.



Aller.Land im Landkreis Merzig-Wadern

 Herbst 2023: Landkreis bewirbt sich um die Förderung der 
Entwicklungsphase zur Konzeptentwicklung

 Mai bis November 2024: Entwicklung des Konzeptes der „Kultur-
Labore Merzig-Wadern“, Erprobung und Bewerbung für die 
Umsetzungsphase

 Januar 2025: Besuch der Fachjury im Landkreis

 Juni 2025: Entscheidung für die Teilnahme des Landkreises an 
der Umsetzungsphase bis 2030

 Für diese fünf Jahre stehen dem Landkreis 1,36 Millionen Euro 
Fördermittel zur Verfügung (Personalkosten, Kulturprojekte, 
Sachkosten)

 Oktober 2025: konstituierende Sitzung des Regionalen Gremiums



Die bisher geplanten Kultur-Labore

Mein Beitrag für das 
Ganze:

kulturelles Ehrenamt 
stärken

GEMeinsam:
kulturelle 

Teilhabe statt 
Vereinsamung

Hier lebe ich 
gerne: 

Geschichte und 
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Junge Menschen: 
experimentieren und 

ausprobieren
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Wir machen 

Musik
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Neue 
Medien/Film/ 

Digitales

Grenzenlos: 
Leben im 

Dreiländereck

Do it yourself: 
Ideen 

schmieden und 
ausprobieren 



Querschnittsthema:
Digitale Jugendbeteiligung

Aufgabenstellung

• Entwicklung einer Strategie zur Zielgruppenansprache

• Ausgestaltung und Beispielen neu aufgebauter Social-Media Kanäle

• Betreuung und Unterstützung bestehender Social-Media Kanäle des Landkreises

• Recherche zu und Verbreitung von zielgruppenspezifischen Informationen über die 
Social-Media Kanäle

• Entwicklung von Content durch und mit der Zielgruppe

• Organisation und Begleitung von digitalen und analogen Beteiligungsformaten

• Entwicklung und Ausgestaltung einer Marketingstrategie

• Netzwerkarbeit z.B. mit Jugendinitiativen, Schulen, Bildungs- und Kulturakteuren 
im Landkreis

• Evaluation und Erfolgskontrolle der umgesetzten Social-Media Aktivitäten

Seit 1.12.2025 Personalisierung mit einer 50% Stelle: Michelle Roß



Projektbüro
Stabsstelle Regionale 

Daseinsvorsorge

Projektleitung Vollzeitstelle 50%

Projektstelle Vollzeit 100%
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Aller.Land
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Alle Kulturakteurinnen und Akteure auf einen Blick:
Die Kulturschatzkarte
im Geoportal des Landkreises

Der direkte Weg zur Kulturschatzkarte: https://geoportal.merzig-wadern.de/merzig/index.php?service=kulturschatzkarte

Bereits über 180 kulturtreibende Vereine, landkreisweit aktive Kultur- und Bildungsträger, Museen, 
Bibliotheken, Kulturangebote in Schulen, Veranstaltungsorte, Veranstalter und Kulturschaffende gelistet

https://geoportal.merzig-wadern.de/merzig/index.php?service=kulturschatzkarte


Das Regionale Gremium:
Besetzung und Aufgaben

Das Regionale Gremium legt die Leitlinien und Inhalte des Gesamtkonzeptes fest, entwickelt die Kulturlabore 
weiter, wählt die durchzuführenden Experimente aus und beschließt deren finanzielle Förderung. Weitere 
Mitglieder können auf Beschluss des Gremiums berufen werden.

* feste Mitglieder ohne eigenes Stimmrecht

Staatliche Akteure Nicht-staatliche Akteure

Landrätin (Vorsitzende) Kreiskulturzentrum Villa Fuchs e.V.

Landkreis Merzig-Wadern: Stabsstelle Regionale 

Daseinsvorsorge*

Musikschule des Landkreises Merzig-Wadern e.V.

Landkreis Merzig-Wadern: Stabsstelle Koordination, 

Presse und Öffentlichkeitsarbeit*

Land zum Leben Merzig-Wadern e.V. 

Landkreis Merzig-Wadern: Kreisjugendamt-

Jugendarbeit* und Kreisjugendamt - Streetwork*

Kulturstiftung des Landkreises Merzig-Wadern

Landkreis Merzig-Wadern: Ehrenamtsbörse* Volkshochschule im Landkreis Merzig-Wadern e.V.

Christliche Erwachsenenbildung Merzig-Wadern e.V.

Beratend: Programmbüro Aller.Land, Ministerium für Umwelt, Klima, Mobilität, Agrar und Verbraucherschutz und 

Ministerium für Bildung und Kultur



1. Aufgaben und Entscheidungsbefugnisse des Regionalen Gremiums

Das Regionale Gremium ist für die strategische Planung des regionalen Vorhabens 
verantwortlich. Zu den zentralen Aufgaben gehören:

1.1 Mitwirkung an der Konkretisierung der Wirkungsziele für das regionale Vorhaben.

1.2 Die Beschlussfassung über die Wirkungsziele des regionalen Vorhabens sowie die 
jährliche Überprüfung der Zielerreichung und ggfs. Anpassung der Maßnahmen.

1.3 Diskussion und Freigabe der Jahresplanung und des Kosten- und 
Finanzierungsplans für das Folgejahr.

1.4 Diskussion und Freigabe von Änderungen in der Projektstruktur (z.B. zum 
Projektbüro, zu Netzwerkpartnern).

1.5 Beschlussfassung über die Finanzierung und Umsetzung von Maßnahmen und 
(Kultur-) Projekten auf Grundlage der durch das Gremium beschlossener 
Förderrichtlinie.



Wer kann gefördert werden:

Gemeinnützige öffentlich-rechtliche oder gemeinnützige 
privatrechtliche Körperschaften: Vereine, Stiftungen, 
Kultur- und Bildungseinrichtungen, 
Religionsgemeinschaften, Kommunen

Was kann gefördert werden:

Honorare und Gagen, Personalkosten, Öffentlichkeitsarbeit, 
Sachkosten von Veranstaltungen (z.B. Raummiete, 
Beschallung), Reisekosten

Was kann nicht gefördert werden:

Baumaßnahmen, Investitionen, laufende Kosten 
vorhandener Infrastruktur, Honorare für Vereinsmitglieder

Wirksamkeit vor Ort im 
Dorf und der Gemeinde

Gemeinschaftsstiftend 
und 

demokratiefördernd

Mit- und 
Selbstbestimmung

Neue Ideen, 
Experimentelles oder 

innovative 
Weiterentwicklung

Weitere angestrebte 
Ziele: Übertragbarkeit der 

Projekte, dauerhafte Strukturen 
schaffen, unterrepräsentierte 
Gruppen ansprechen, einfache 
Erreichbarkeit der Angebote

Was müssen die Projekte erfüllen?



Wie kann es funktionieren:
Das Beispiel „Culture Factory“

Auswertung 
Befragung 

Ausbildungs-
messe

Instagram 
Abstimmung 

über Angebote

Umsetzung der 
ausgewählten 
Experimente

Einrichtung 
Jugendplenum 

Kultur

Gemeinsame 
Planung 

Beschluss neue 
Experimente

Jugendplenum 
Kultur in jedem 

Sozialraum 
etablieren



Kontakt:

Stabsstelle Regionale Daseinsvorsorge

Projektbüro Kultur-Labore Merzig-Wadern

Hanns Peter Ebert

Telefon 06861 – 80-1093, E-Mail hannspeter.ebert@merzig-wadern.de

Carsten Koener

Telefon 06861 – 80-1097, E-Mail c.koener@merzig-wadern.de

Website: www.kulturlabore.merzig-wadern.de

mailto:hannspeter.ebert@merzig-wadern.de
mailto:c.koener@merzig-wadern.de
http://www.kulturlabore.merzig-wadern.de/

